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Zur politiſchen Lage
Die Wahl des Trierer Domeagpitels ſteht noch immer im

Vordergrunde des öffentlichen Jntereſſes Die Regierung
läßt durch die Provinzialcorreſpondenz ihr Vorgehen in
dieſer Angelegenheit dahin erläutern ſie habe durch die Zu
laſſung der in den Diöceſen Osnabrück und Paderborn ge
wählten Bisthumsverweſer ihre Bereitwilligkeit gezeigt da
wo es ihr durch entſprechendes Entgegenkommen möglich ge
macht werde für die Intereſſen der katholiſchen Mitbürger
zu ſorgen während ſie durch die Nichtzulaſſung des Herrn
de Lorenzi bewieſen habe daß ſie bei dieſer Fürſorge die
Intereſſen des Staats in keiner Weiſe preiszugeben geſonnen
ſei Man wird ſich mit dieſer Auslegung durchaus einver
ſtanden erklären können Der Zorn auf ultramontaner Seite
iſt noch immer groß namentlich die Germania ſucht ihr
allzufrühes Geſtändniß man habe in ihren Kreiſen wohl ge
wußt daß der in Trier gewählte Bisthumsverweſer der Re
ierung nicht genehm ſein werde durch allerlei ſophiſtiſche
euteleien in Vergeſſenheit zu bringen Das wird ihr aber

nicht gelingen Wenn ſie ferner inſinuirt daß die Regierung
durch die Nichtbelaſſung Lorenzi s einen Druck auf das Dom
capitel behufs Wahl des bekanntlich ſtaatstreuen Dompropſtes

olzer ausüben wolle ſo trifft ſie auch neben das Schwarze
s iſt ſehr wohl bekannt daß zwiſchen Holzer und Lorenzi

noch ein dritter Candidat in Frage ſtand der Domcapitular
Arnoldi der ebenſo der Curie genehm ſein konnte wie er der
Regierung genehm geweſen ſein würde

Jm Uebrigen heißt es von den verſchiedenſten Seiten daß
über die Köpfe der Centrumsfraction hinweg zwiſchen Berlin
und Rom um den Friedensſchluß verhandelt würde und dieſe
Verhandlungen auch durch den Trierer Zwiſchenfall keine
Störung erlitten hätten Das wird ja abzuwarten ſein
irgend ein Vorherſagen über die Entwickelung dieſer ſchwan

kenden und widerſpruchsvollen Verhältniſſe verbietet ſich ſelbſt
dem weiſeſten Propheten wie viel mehr den Zeitungen Nur
ſo viel iſt klar daß wenn dieſe Pourparlers wieder wie ſo oft
ſchon ſcheitern ſollten die Schuld ſicherlich nicht an Berlin
liegen wird Offenbar ginge unſer leitender Staatsmann

mehr wie gern mit dem kirchenpolitiſchen Frieden in der
Taſche in den Wahlkampf Seine Ausſichten wären dann
eben ſo glänzend wie ſie jetzt ungewiß ſind Von der An
beraumung des Wahltermins iſt es ganz ſtill geworden und
man wird nunmehr wohl einigermaßen zuverläſſig darauf
rechnen können daß der Parteienkampf erſt im Herbſte das
deutſche Gemeinweſen in ſeinen tiefſten Tiefen aufrege Jhn
im Frühjahr anzuberaumen dürfte es zu ſpät ſein und im
Sommer kann Fürſt Bismarck zu wenig auf den Eifer und
die Rührigkeit der conſervativen Partei zählen

Jm Uebrigen wirft das nahende Feſt ſchon ſeinen beruhi
enden Schatten in unſer politiſches Leben Nur die braun
chweiger Erbfolgefrage regt angeſichts des fünfzigjährigen

Herrſcherjubiläums des Herzogs Wilhelm einigen Staub auf
as deutſche Volk hört der Erledigung dieſer ſeit zehn Jahren

wieder und wieder auftauchenden Erörterung mit großer Ge
müthsruhe zu Eine Annexion des kleinen Ländchens durch
Preußen wird höchſtens von einigen unitariſchen Heißſpornen
befürwortet alle weſentlichen Jntereſſen des preußiſchen Staats

ſprechen für Aufrechterhaltung des gegenwärtigen Länder
beſtandes Nur in einem Falle der bisher für undenkbar
galt aber leider jetzt als möglich in mehreren Zeitungen ge
meldet wird würde das deutſche Volk unſeres Erachtens einen
ſchweren Schlag für ſeine nationalen Hoffnungen und Wünſche
erblicken in dem Falle nämlich daß dem Herzog von Cumber
land die Antwartſchaft auf die We in Braunſchweig
eröffnet würde Dieſe künſtliche Wiederbelebung eines politiſch
todten Fürſtengeſchlechtes könnte zu nichts Gutem führen und
wir mögen einſtweilen nicht daran glauben Umſtürzen würde
der Welfenſproß ja freilich das Reich nicht aber Unfug könnte
er ſtiften mehr als der jungen und zarten Pflanze unſerer
nationalen Einheit irgend gedeihlich wäre

Politiſche Ueberſicht
Ein Privattelegramm der Nat Zeitung meldet einen

wichtigen Schritt zur Löſung der türkiſch griechiſchen
Grenzfrage mit einigen Modificationen hätte hiernach die
griechiſche Regierung die Vorſchläge der Großmächte
acceptirt Die Modificationen beziehen ſich namentlich
darauf daß eine Garantie der Mächte für die ungehinderte
Beſitznahme der abgetretenen Gebietstheile geleiſtet werden
ſoll und in dieſem Sinne hat die griechiſche Regierung den
Vertretern der Mächte am 13 Mittheilungen gemacht nach
dem von den Botſchaftern wiederholt erklärt worden war daß
ſie ſich für den Fall der Ablehnung Griechenlands von der
Angelegenheit zurückziehen würden

Unter den engliſchen Botſchaftern bei den Mächten ſtehen
eine ganze Reihe von Verſetzungen bevor Der Botſchafter
bei der Pforte Göſchen trifft noch dieſen Monat in London
ein und wird in Konſtantinopel durch Lord Dufferin erſetzt
welcher Petersburg im Laufe dieſer Woche verläßt und ſich
zunächſt gleichfalls nach London begeben wird Der freigewordene
petersburger Botſchafterpoſten ſoll durch den Botſchafter in
Rom Paget und deſſen Stelle durch Layard erſetzt werden
Der deutſche Botſchafter Graf Münſter iſt am 12 früh in
Dover eingetroffen und hat ſich von da zu dem Staatsſecretär
des Auswärtigen Lord Granville nach Walmer Caſtle be
geben ſeine Ankunft daſelbſt wurde Mittwoch Abend er
wartet Jn großem Widerſpruche mit den vorgeſtern er
wähnten Zuſicherungen des Marquis von Salisbury an den
engliſchen Botſchafter in Paris vom 7 Aug 1878 ſteht eine
von der römiſchen Opinione veröffentlichte Depeſche Salis
bury des früheren Staatsſecretärs des Aeußeren an den
engliſchen Conſul in Tunis ſowie an den General Wood
letztere datirt vom 10 Oct 1878 Dieſe Depeſchen ſchlagen
die Gerüchte über das Einvernehmen zwiſchen Salisbury und
Waddington völlig nieder und fordern die Empfänger auf dem
Bey mitzutheilen daß ſich England nie um Tunis nube
kümmert gezeigt habe alſo das ſtricte Gegentheil der
Nachricht vom Auguſt der Bey möge ſich alle Gedanken
daran daß England eine angebliche Annexion von Tunis
ſeitens Frankreichs begünſtige aus dem Kopfe ſchlagen Des
Beys Jntereſſe ſei mit Frankreich und Italien friedlich zu
leben um nach keiner Seite hin gerechte Urſache zur Klage
zu geben ſofern er dies thue brauche er nichts für ſeine
Sicherheit zu fürchten

Man darf wohl geſpannt ſein welchen Eindruck dieſes
Doppelgeſicht engliſcher Diplomatie in Frankreich machen
wird Nach Verſicherungen des franzöſiſchen Conſuls Rouſtan
müßte allerdings der Bey auch von dieſer Seite glauben daß
Frankreich keine Annexion vorhabe daß ſeine Abſichten nur
wohlwollender Natur ſeien und lediglich auf die Regelung
der vorhandenen Schwierigkeiten abzielten Zu dieſem Zwecke
hat Rouſtan den Bey aufgefordert Garantien für die Aus
führungen der betreffenden Vereinbarungen zu geben damit
die Jntereſſen der franzöſiſchen Staatsangehörigen nicht von
dem Belieben der Miniſter oder von fremden Einflüſſen ab
hängig blieben Rouſtan hat nach der Agence Havas,
ſchließlich abermals dem Wunſche Frankreichs nach einem
gemeinſamen Vorgehen der tuneſiſchen und franzöſiſchen
Truppen gegen die Krumirs Ausdruck gegeben Eine Ant
wort des Behy iſt bis jetzt noch nicht erfolgt Zu Delegirten
für die internationale Münzconferenz in Paris ſind von
Frankreich Magnin Dumas de la Normandie und Cernuſchi
ernannt worden

Eine Vorlage betreffend die Bontouxſche Anleihe zur Til
gung der inneren Staatsſchuld von Serbien iſt von der
Skupſchtina einſtimmig angenommen worden

Die Frage der Verfolgung politiſcher Mörder veranlaßt
die Agence Ruſſe zu der Bemerkung daß Rußland in
dieſer Beziehung auf ſeinem gemäßigten Standpunkte ver
harre Eine Solidarität der Jntereſſen in dieſer Frage be
ſtehe und werde ſich auch manifeſtiren Jedenfalls werde es
zu einem Jdeenaustauſche zwiſchen den Regierungen in dieſer
Angelegenheit kommen ob mittelſt einer Conferenz oder durch
Mittheilungen der Cabinete unter einander ſei noch unge
wiß Die Hauptſache ſei zu einem Einverſtändniß zu ge
langen Das Gerücht einer geheimen Miſſion Schuwaloffs
nach Wien wird von derſelben Agence für unbezründet er
klärt Jn einigen Wochen erfolgt die Miſſion des Generals
Surow nach Bukareſt Der Miniſter des Jnnern hat dem
Golos die zweite Verwarnung und der in Moskau er

ſcheinenden Zeitung Semstow die erſte Verwarnung er
theilt Die Andeutungen der Zeitungen über den möglichen
Zuſammenhang der Verfertigung von Exploſionskörpern mit
dem in dem Palaſt der verſtorbenen Großfürſtin Maria
Nicolajewna befindlichen Laboratorium werden von der Re
gierung als grundlos bezeichnet Das Laboratorium welches
im Jahre 1840 von dem Herzoge Maximilian von Leuchten
berg behufs chemiſcher Studien errichtet worden iſt habe
ſtets unter der beſonderen Aufſicht der damit betrauten Be
dienung des Herzogs Nicolgus Maximilianowitſch von Leuch
tenberg geſtanden

Wie die Jtalie aus einem Privatbriefe erſieht wäre
König Johannes von Abeſſynien auf einem Kriegszuge
nach dem Lande der Gallas im Gefecht gefallen Die Beſtä
tigung dieſer Nachricht bleibt indeß noch abzuwarten

Deutſches Reich
O Eerlin 13 April Bei den Erörterungen in der

Preſſe über die Einſetzung mehrerer Capitelsverweſer
iſt eigenthümlicherweiſe auch der Gedanke ausgeſprochen daß
die neueingeſetzten Bisthumsverwalter nur bis zum 1 Januar

39 Die ſchwarze Robe
Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung

Nur nichts Schauerliches Doktor rief ſie Der ein
fache Gedanke an ein Jrrenhaus erfüllt mich mit Entſetzen
O pfui pfui ich will Sie nicht anhören ich will ſie nicht
anſehen ich will entſchieden nicht zu Tode erſchreckt werden
Mathilde rollen Sie mich in die entfernteſte Ecke des Zim
mers Meine lebhafte Einbildungskraft Vater Benwell iſt
die gefahrdrohende Klippe meines Daſeins Jch muß ge
ſtehen ich rieche ſchon den Geruch des Jrrenhauſes Oeffnen
58 Fenſter Mathilde ich will meine Naſe in Blumen

egrabenW John öffnete jetzt zum erſten Male ſeinen Mund

zum Sprechen Seine Rede beſtand hauptſächlich in ange
fang Sätzen die er durch ein Lächeln er

I mein Wort Sie wiſſen ja Eh Doktor Wybrow
Ein Mann von Jhrer Erfahrung Gräuel in einem
Jrrenhauſe Eine kranke Dame Nein wirklich
Auf meine Ehre ich kann nicht Etwas Luſtiges o ja
Aber ſo etwas o nein

Er ſtand auf um uns zu verlaſſen
hielt ihn artig zurück aJch hatte einen Grund dieſe Geſchichte erzählen zu wollen
Sir John, ſagte er aber ich will Sie nicht mit unnöthi
en Erklärungen aufhalten Jch wünſche eine mir unbe
annte Perſon zu entdecken Sie bewegen m viel in Ge

Doktor Wybrow

e wenn Sie in London ſind dorf ich Sie wohl
ragen ob Jhnen jemals ein Gentleman Namens Winter
field begegnet iſt

Jch habe ſtets die Selbſtbeherrſchung als eine meiner her
vorragendſten Eigenſchaften betrachtet und mich deſſen ge
rühmt aber in Zukunft werde ich beſcheidener von mir den
ken Als ich dieſen Namen nennen hörte wurde ich ſo von
Erſtaunen e vaß ich mich dem Doktor gegenüber

eth der ſeine Frage beantworten könne

Sir John dachte eine Weile nach und geſtand endlich
daß ihm kein Gentleman dieſes Namens bekannt ſei Nach
dem er ſeine Unwiſſenheit in ſeiner beredten Weiſe erklärt
zog er ſich in die Fenſterniſche des nächſten Zimmers zurück
und betrachtete mit großer Ernſthaftigkeit Mrs Eyrecourt
die ihre Naſe in einem Blumenſtrauße vergraben hatte

Jrre ich mich nicht Vater Benwell, wandte ſich jetzt der
Doktor zu mir wenn ich vorausſetze daß ich mich beſſer
mit meiner Frage an Sie gewendet hätte

Jch gab zu daß mir ein Gentleman Namens Winterfield
bekannt ſei

Haben Sie einige Augenblicke Zeit übrig fragte er
mich haſtig aufſtehend Meine Wohnung iſt ganz in der
Nähe und mein Wagen hält vor der Thür und ſteht zu
Jhrer Verfügung Wenn Sie ſich bei Mrs Eyrecourt ver
abſchieden wollen ich habe Jhnen etwas mitzutheilen was
Sie meines Erachtens nach wiſſen müſſen

Wir verabſchiedeten uns ſogleich und Mrs Eyrecourt
die etwas von der Schminke auf ihrer Naſe in den Blumen
zurückgelaſſen hatte klopfte mir ermuthigend mit ihrem
Fächer auf die Schulter und ſagte dem Doktor daß ſie ihm
unter der Bedingung vergeben würde wenn er verſpreche
es niemals wieder zu thun Fünf Minuten ſpäter waren

wir in Doktor Wybrow s Studierzimmer
Meine Uhr ſagt mir daß ich bis zur Poſtſtunde meinen

Brief nicht beendigen kann Nehmen Sie deshalb was ich
bis jetzt geſchrieben habe und ſeien Sie verſichert daß der
Schluß meines Berichtes einen Tag ſpäter erfolgen wird
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Winterfield iſt kein häufig vorkommender Name, begann
der Doktor vorſichtig Aber es dürfte d unnöthig ſein
uerſt feſtzuſtellen ob Jhr Winterfield der Mann iſt den ichſuche ennen Sie ihn nur dem Namen nach oder ſind Sie

mit ihm befreundet
Natürlich ſagte ich daß ich ein Freund von ihm ſei
Werden Sie mir verzeihen, ſuhr er fort wenn ich mir

eine indiskrete Frage erlaube Wenn Sie von den näheren

FZS

Umſtänden unterrichtet ſein werden wird Jhnen dieſelbe ge
rechtfertigt erſcheinen Haben Sie irgendwie Kenntniß von
einer wie ſoll ich ſagen von einer romantiſchen Epiſode in
Mr Winterfield s Leben

Ja ein ſolches Ereigniß wie Sie eben erwähnten hat
ſich in der That in Mr Winterfield s Leben zugetragen,
erwiderte ich mich wohl hütend mehr zu ſagen da ich fürch
ten mußte durch eine unüberlegte Antwort den Faden zur
Entdeckung aus meiner Hand ſchlüpfen zu laſſen

Der Doktor zeigte kein Verlangen mehr zu hören ſon
dern fuhr fort

Jch wollte mich nur vergewiſſern ob ich mich auch in
Jhnen an die richtige Quelle für meine Nachfragen gewen
det hätte Jch ſelbſt habe keineswegs ein perſönliches Jnter
eſſe dabei Mr Winterfield ausfindig zu machen ich handle
nur im Auftrage eines alten Freundes von mir Er iſt der
Eigenthümer einer Privatirrenanſtalt in Hampſtead und ein
Mann deſſen Ruf über jeden Zweifel erhaben iſt ſonſt wäre
ich i ſein Freund Sie begreifen weshalb ich dies vor
ausſchicke

Jch verſtand die Motive des Doktors vollkommen denn
heut zu Tage ſind die Vorſteher der Privat Jrren Anſtalten

r Wunvde des allgemeinen Mißtrauens in England ge
worden

Geſtern Abend, fuhr er fort ſprach mein Freund bei
mir vor und ſagte mir daß er in ſeinem Hauſe einen ſehr
merkwürdigen Fall habe der für mich höchſt anziehend ſein
dürfte Der Kranke von dem er ſprach war ein franzöſi
ſcher Knabe deſſen geiſtige Fähigkeiten von früheſter Kindheit
an wenig entwickelt geweſen waren Das Unheil war ver
größert worden durch einen heftigen Schreck den er in ſei
nem vierzehnten Jahre erlitten Als er in der Anſtalt un
tergebracht wurde war er weder blödſinnig noch tobſüchtig
es war ein Fall von mangelnder Urtheilskraft wodurch er
häufig zu Handlungen unabſichtlicher Bosheit und kleinen
Diebſtählen verleitet wurde jedoch niemals zu Gewaltthätig
keiten Mein Freund fühlte beſondere Theilnahme für den
Jungen gewann durch ſeine freundliche Behandlung deſſen
Liebe und Vertrauen und ſtellte ſeine körperliche Geſundheit
wieder ſo vollſtändig her daß er die gerechte Hoffnung auf



1882 fungiren würden Dieſe Annahme beruht offenbar
nur auf einer Verwechſelung denn das Kirchengeſetz vom
14 Juli 1880 beſtimmt nur daß einzelne Artikel des Ge
ſetzes ſelbſt mit dem 1 Jan 1882 außer Wirkſamkeit treten
nicht aber daß die auf Grund des Geſetzes rechtzeitig ge
troffenen Einrichtungen rückgängig werden Die Capitele
verweſer welche infolge der dem Staateminiſterium gewährten
Dispoſitionsbefugniß eingeſetzt worden ſind bleiben in ihrem
jetzigen Amte entweder bis zur Ernennung neuer Biſchöfe
oder bis zu ihrem Tode Man hat ſich der Nichtbeſtätigung
des Domberrn de Lorenzi gegenüber gefragt was nun
in der Diöceſe Trier geſchehen werde Vorausſicht
lich wird das Bisthum Trier nun nicht eher aus den
obwaltenden Zuſtänden herauskommen als bis im Allge
meinen ein modus vivendi hergeſtellt iſt der die Einſetzung
eines Biſchofs ermöglicht Dieſe Frage ſelbſt ſteht jedoch erſt
in zweiter Linie an erſter Stelle handelt es ſich darum ob
die ſtaatlich anerkannten Bisthumsverweſer es dahin bringen
daß ſie die geſetzmäßige Anzeige der anzuſtellenden Prieſter
verwirklichen Trotz allen Widerſpruchs gegen die erſtmalige
Meldung von einem Bericht der Gewählten nach Rom muß
dieſe Angabe aufrecht erhalten werden mit dem Zuſatze daß
die Verhandlungen zwiſchen den Capitelsverweſern und der
Curie über dieſe Angelegenheit noch lebhaft fortdauern
Wenn man auch weiß daß man im Vatikan ſich niemals
mit irgend einer Sache übereilt ſo liegen doch mancherlei
Gründe für die Annahme vor daß die Zeit bis zu einem
weiteren Schritte von römiſcher Seite aus ſich nicht allzu
lange ausdehnen wird Jn Bezug auf die Diöceſen deren
durch richterliches Erkenntniß entſetzten Biſchöfe noch am
Leben ſind wird von verſchiedenen berufenen Seiten gleich
mäßig betont daß die Regierung niemals ſich zur Aner
kennung auch nur eines dieſer Biſchöfe entſchließen würde
Es bliebe alſo gegen den herrſchenden Nothſtand nur das
ſchon in Vorſchlag gekommene Mittel übrig die Betroffenen
durch Gewährung einer höheren Kirchenwürde auch nach
canoniſchem Rechte ihrer Bisthümer zu entheben Wie es
ſcheint iſt dieſes Auskunftsmittel im Vatikan ſchon in Er
wägung gezogen Der Präſident des Reichstages
Herr v Goßler feierte heute ſeinen 43 Geburtstag zu
dem ihm zahlreiche Glückwunſchſchreiben und Telegramme zu
gingen Am Charfreitag begiebt ſich derſelbe nach Schloß
Georgenburg in Oſtpreußen auf einige Tage zu ſeinem
Schwiegervater dem Reichstags und Herrenhausmitglied

en v Simſon und von da nach Königsberg zu ſeinem
ater

Der Kaiſer ertheilte am 13 den Afrikareiſenden Dr O
Lenz und Prof Dr Nachtigal Audienz Der Kron
prinz und die Kronprinzeſſin beſuchten am 13 die
Ausſtellung der Lehrlingsarbeiten der berliner Gewerbe
Am vorhergehenden Tage empfing der Kronprinz Herrn
Dr Lenz Mittags fand aus Anlaß des Geburtstags der
zweiten Tochter des Kronprinzen im kronprinzlichen Palais
ein Diner ſtatt welchem auch der Kaiſer und die Kaiſerin
Prinz und Prinzeſſin Wilhelm und das erbprinzliche Paar
von Sachſen Meiningen beiwohnte Abends empfing der
rn Dienstag früh aus Petersburg eingetroffenen
Fürſten Orloff welcher Nachmittags vom Reichskanzler
zum Diner geladen worden war und Mittwoch nach Paris
abzureiſen gedachte Der deutſche Geſandte in Liſſabon
Frhr v Pirck wird dem Vernehmen nach in den nächſten
Tagen zum Gebrauch einer Kur von dort nach Berlin
kommen Der commandirende General des 4 Armeecorps
General der Jnfanterie v Blumenthal iſt am 13 früh
von Berlin nach Magdeburg zurückgekehrt Derſelbe wird
vom Kaiſer zu dem Regierungsjubiläum nach Braun
ſchwe ig entſandt werden Prinz Karl beabſichtigt nach
ſeinem italieniſchen Aufenthalte ſich nach Wiesbaden zu
begeben woſelbſt am 17 Mai der Geburtstag ſeiner Tochter
der Frau Landgräfin Friedrich von Heſſen Prinzeſſin Anna
von Preußen im Kreiſe der landgräflichen Familie gefeiert
werden ſoll Nach einem etwa vierwöchentlichen Aufenthalt
in Wiesbaden kehrt der Prinz nach Berlin zurück um ſich
wie alljährlich zum St Johannistage als Herrenmeiſter des
Johanniter Ordens nach Sonnenburg zu begeben und daſelbſt
im Johanniterſchloß ein Ordenscapitel abzuhalten und einer
Anzahl von Ehrenrittern die Jnveſtitur zu ertheilen Die
Feier ſeines Geburtsfeſtes am 29 Juni gedenkt der Prinz

auf Schloß Glienike zu begehen Prinz Heinrich trafe 13 aus Kiel in Berin ein um am 14 Vormittag an
der Abendmahlsfeier der königlichen Familie Theil zu nehmen

Der Erbgroßherzog von Baden iſt zur Feier des
Oſterfeſtes von Berlin nach Karlsruhe abgereiſt wo gegen
wärtig auch der Kronprinz von Schweden zum Beſuch einge
troffen iſt Der Landwirthſchaftsminiſter Dr Lucius
Dir a früh von Erfurt wieder nach Berlin zurück
gekehrt

Der Kaiſer wird während der im Herbſt d J auf der
lockſtedter Haide in Holſtein ſtattfindenden ſogenannten
Königsmanöver in dem dem Grafen Kuno zu Rantzau
Breitenburg gehörigen Schloſſe Breitenburg ſein Hoflager
aufſchlagen

Der Kronprinz wird ſich wie die Poſt hört nicht
zu den Hochzeitsfeierlichkeiten nach Wien begeben Der Hof
wird durch den Prinzen Wilhelm vertreten werden den
ſeine Gemahlin begleiten dürfte

Der zum Delezirten für die pariſer Münz
Conferenz beſtimmte erſte Secretär der deutſchen Botſchaft
in Paris Herr v Thielemann befindet ſich der

Kat Ztg zufolge angeblich in Berlin um Jnſtructionen
für dieſe Conferenz einzuholen Herr v Thielemann dürfte
ſich in Gemeinſchaft mit dem zweiten Delegirten Herrn
Schraut vortragendem Rath im Schatzamt am nächſten
Dienstag nach Paris begeben um an den Berathungen der
Münzconferenz Theil zu nehmen

Nach einem Telegramm der M beſtätigt es ſich daß
Finanzminiſter Bitter das in der vorigen Seſſion des Land
tages unerledigt gebliebene Verwendungsgeſetz einer gänz
lichen Umarbeitung unterziehen läßt

Officiös wird uns unterm 13 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Die neuen Geſetze in Bezug auf die Verwaltungsreform
ſind bekanntlich am 1 April ins Leben getreten und die be
treffenden Ernennungen bezw Zurdispoſitionsſtellungen zu dieſem
Termin erfolgt Alle Präſidenten welche bisher an der Spitze
von Regierungen ſtanden werden Chef Präſidenten im Sinne
des bezüglichen neuen Geſetzes d h mit der ſelbſtändigen Ver
waltung des Bezirks betraut Von den Vicepräſidenten der
ſechs betheiligten Provinzen werden der Frhr v Schlotheim zu
Potsdam und Herr v Groß gen v Schwarzhoff in Magdeburg
zur Dispoſition geſtellt wogegen der bisherige TitularRegie
rungspräſident v Jeetze in Stettin ferner der bisherige Titular
Regierungspräſident v Schmeling in Königsberg ſowie der
Vicepräſident Junker v Ober Konraid in Breslau und der
Vicepräſident v Saltzwedell in Danzig zu Regierungspräſidenten
ernannt worden ſind An Stelle des Herrn v Schlotheim in
Potsdam iſt der Vicepräſident v Neefe zu Koblenz ernannt
wogegen die Ernennung für Magdeburg noch ausſteht Ferner
ſind gegen zehn Oberregierungsräthe und gegen 25 Regierungs
räthe zur Dispoſition geſtellt und die Ernennungen an deren
Stelle theilweiſe ſchon erfolgt Ebenſo iſt in Folge der Beför
derung mehrerer Oberpräſidialräthe in höhere Stellen eine
Anzahl von Regierungsräthen zu Oberpräſidialräthen ernannt
worden Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat die
kgl Eiſenbahn Directionen ermächtigt bei der Ausfertigung von
Abonnementsfahrkarten für mehrere Schulkinder der
ſelben Familie die nachbezeichneten ermäßigten Fahrpreiſe
für jedes Kilometer der zu durchfahrenden Strecke zu erheben
für 2 Kinder in 3 Claſſe 2 Pf in 2 Cl 3 Pf für 3 Kinder
in 3 Cl 2,66 Pf in 2 Cl 4 Pf für 4 Kinder in 3 Cl 3,33 Pf
in 2 Cl 5 Pf und für 5 Kinder in 3 Cl 4 Pf und in 2 Cl
6 Pf Dabei iſt für jeden Schultag Sonn und Feſttage ſowie
die vom Schulvorſtande zu beſcheinigenden Ferienzeiten nicht
mitgerechnet je eine Hin und Rückfahrt der Berechnung zu
Grunde zu legen Sofern auf einzelnen Strecken etwa noch
günſtigere Bedingungen beſtehen ſo ſind dieſelben einſtweilen
beizubehalten

TÜ S

Halle den 14 April
Der Ehrenbürger unſerer Stadt Herr Profeſſor Dr Aug

Eckſtein in Leipzig iſt nunmehr nachdem es ihm bekanntlich
beſchieden geweſen vor Kurzem das 50 jährige Jubiläum
ſeiner Amtsthätigkeit feiern zu können von ſeinem Rectoren
Amte in den Ruheſtand getreten

Am Dienstag Mittag wurde von Dieben die Wohnung
des Häuslers Richter in Dornitz Saalkreis erbrochen und
eine Partie geräucherter Fleiſchwaaren Eier 15 M baares
Geld c geſtohlen ſogar Meſſer und Gabeln nahmen die Herren
Langfinger mit Den Bemühungen des Polizeiſergeanten Acker
mann in Wettin gelang es jedoch bald die Diebe in den Per

ſonen des bereits vielfach auch mit Zuchthaus beſtraften Arbeiters
Ferd Pforte deſſen 15jährigem Sohne Auguſt und des Arbeiters Wolimant S zu ermitteln und konnten
dieſelben in der Nacht zum Mittwoch bereits durch den
Gensdarmen Treudler und Polizeiſergeanten Ackermann verhaftet
und in das hieſige Gerichtsgefängniß abgeliefert werden Die

e Sachen hatten die Diebe in dem Garſenger Stein
ruche verſteckt

5mm d

Meteorologtſche Station J
13 April 10 U Ab 14 April 8 U Merg

Garometer Millim 758 75 759 50Thermometer Celſius 50 7,83Rel Feuchtigkeit 64,7 8/0 70,0Wind SE2NE1

Aus Pola wird unterm 12 an das k k meteorologiſche
Central Obſervatorium in Wien telegraphirt Soeben 9 Uhr
44 Minuten 57 Secunden vormittags wurde hier ein ziemlich
ſtarker Erdſtoß aus Weſt verſpürt

Provinzial Nachrichten
Vom Nordharz 12 April Heute ſah man über unſer

noch mit Schnee bedecktes Gebirge die erſten drei nach Oſten
hinziehenden Schwalben während die ſchon längſt eingekehrten
Droſſeln ihren anmuthigen Geſang ſchon hören laſſen und ihre
Nahrung an Quellen und Bächen ſuchen Heute bei Südoſtwind
4 Grad Wärme und wenig bewölktem Himmel iſt Thauwetter
eingetreten und hofft man daß der ſo lange Zeit liegende Schnee
wenn nicht neuer hinzukömmt bald verſchwinden wird Jn den
Nächten voriger Woche hatten wir 6 Grad Kälte

L Sangerhauſen 12 April Geſtern Nachmittag wurde
der ſchon bejahrte Schneidermeiſter Seebode aus einem Teiche
vor dem Rieſtedter Thore gezogen Obwohl derſelbe erſt
kurze Zeit im Waſſer gelegen hatte konnte er doch nicht wieder
ins Leben zurückgerufen werden S ſoll ſich aus Lebensüberdruß
ſelbſt den Tod gegeben haben Der hieſige Kriegerverein
hat für ſeine Mitglieder und deren Angehörige eine Sterbe
kaſſe gegründet Es gehören derſelben bereits 190 Perſonen an
An die Hinterbliebenen von vier in dem Vorjahre Verſtorbenen
wurden 111 M gezahlt Der Kaſſenbeſtand betrug am Schluſſe
des Jahres 1758,45 M Geſtern wurden hier in dieſem Jahre
die erſten Schwalben geſehen t2 Seehauſen i 13 April Heute Mittag ſignaliſirte
der Thurmwächter einen Waldb rand Es ergab ſich daß am
alten Loßer Wege eine etwa g8Sjährige Kiefernſchonung brannte
Den ſchnell herbeigeeilten Lö,chmannſchaften gelang in kurzer
Zeit die Dämpfung des Feuers doch ſind an 2 bis 3 MorgenForſt zerſtört und der Schaden deshalb ziemlich beträchtlich
Verurſacht iſt das Feuer durch ſpielende Kinder Jn ſeiner
eſtrigen Sitzung beſchloß der hieſige land wirthſchaftlicheKeretn abermals den Ankauf von trakehner Fohlen

Ermsleben 12 April Geſtern fand in der Keferſtein
ſchen Papierfabrik zu Sinsleben eine Gasexploſton ſtatt
die glücklicherweiſe nur geringen Schaden anrichtete Der ſtarke
Qualm machte glauben daß ein Feuer ausgekommen ſei und
hatte ſich deshalb die h eſige freiwillige Feuerwehr ſchon w
Abmarſchiren fertig gemacht Das Wintergetreide beſon
ders der Roggen ſcheint durch die anhaltenden Nachtfröſte
und ſcharfen Oſt winde ſehr gelitten zu haben Unſer
Kämmerei Etat iſt für die Zeit vom 1 April 1881 bis zum
31 März 1882 in Einnahme und Ausgabe mit 21,087 M feſt
geſtellt die Communalſteuer beträgt 70 Proc Der Haus
halts Etat des Mansfelder Gebirgskreiſes iſt für das
Rechnungsjahr 1881/82 in Einnahme und Ausgabe auf 36,000 M
feſtgeſetzt

Der Militär Jntendantur Secretär Groebner vom
IV Armee Corps iſt zum Geheimen expedirenden Secretär und
Calculator im Kriegsminiſterium ernannt worden

Dem KreisPhyſikus des Kreiſes Aſchersleben Dr meld
Auguſt Gottfried Simon in Quedlinburg iſt der Charak
ter als Sanitätsrath verliehen

Dem Schullehrer Cantor und Organiſten Hofmeiſter
zu Hedersleben im Kreiſe Aſchersleben iſt der Adler der Jn
haber des Königlichen Hausordens von Hohenzollern verliehen

Jn Neutz bei Wettin ſtürzte vor einigen Tagen abends
die eine Hälfte eines Hauſes ein Das Haus beſtand nur aus
ſogen Lehmwand und dieſe war durch die Näſſe durchweicht
Glücklicherweiſe befanden ſich die Bewohner in dem anderen
d des Hauſes und iſt dadurch weiteres Unglück verhütet
worden

Jn Zorbau bei Mücheln iſt dieſer Tage die ca 3 Jahre
alte Tochter eines Arbeiters infolge einer Morphium WVer
giftung geſtorben Das Morphium ſoll zu einem dem Kinde
ärztlich verordneten Pulver aus Verſehen in einer zu ſtarken
Doſis verwendet worden ſein Der Gehilfe der dortigen Apotheke
iſt dem M zufolge gefänglich eingezogen worden

eine Heilung ſeines geiſtigen Gebrechens hegen konnte als
ein Zwiſchenfall eintrat der alle ſeine Ausſichten wieder zer
ſtörte Das arme Geſchöpf erkrankte an einem Fieber und
das Fieber entwickelte ſich bald zum Typhus So weit hat
die Sache wenig Jntereſſe für Sie aber jetzt komme ich auf
den merkwürdigen Punkt Als die Krankheit jenen Grad er
reicht hatte wo der Kranke gewöhnlich in Delirium zu ver
fallen pflegt erhielt der irrſinnige Kranke vollſtändig ſeine
Geiſteskräfte wieder

Jch ſah den Doktor erſtaunt an als er mir dieſen wun
derbaren Fall erzäblte nicht wiſſend ob er im Scherze oder
im Ernſte rede Mr Whybrow verſtand mich ſofort

Es ging mir ebenſo wie Jhnen als ich es zuerſt hörte,
ſagte er und mein Freund war weder verwundert noch be
leidigt darüber Er lIud mich ein ihn nach ſeiner Anſtalt
zu begleiten und erzählte mir unterwegs von einem ähnlichen
Falle welcher im April des Jahres 1879 vorgekommen war
und der im Cornhill Magazine unter der Ueberſchrift Eine
ſchwere Krankheit iſt ein Mittel zur Hebung der Geiſtesſtö
rung zur öffentlichen Kenntniß gebracht wurde Dies ver
anlaßte mich nach Hampſtead zu fahren und mich von dem
Sachverhalt zu überzeugen

Und beſtätigte ſich Alles
Durchaus Als ich ihn geſtern beſuchte war der arme

Knabe ebenſo vernünftig wie ich Nur zeigt ſich bei ihm eine
ſonderbare Erſcheinung deren bei dem vorangegangenen Falle
nicht erwähnt wird Er hat nämlich jedes Ereigniß ſeines
früheren Lebens bis zu dem Tage wo er von dem Fieber
befallen wurde total vergeſſen

Das war eine unangenehme Enttäuſchung Jch hatte
gehofft aus den Ausſagen des Knaben irgendwie Schlüſſe
ziehen zu können

Kann man ihn in der That wirklich für geiſtig geſund
erklären ſelbſt wenn er ſein Gedächtniß verloren hat
fragte ich

Das ſteht außer Frage, verſetzte der Doctor Sein
neues Gedächtniß wenn ich es ſo nennen kann hat ihm die
Erinnerung an Alles erhalten was während ſeiner letztenKrankheit t getragen hat Sie können 3 vorſtellen
wie dieſes Problem von geiſtiger Störung mich beſchäftigt

und werden ſich nicht wundern daß ich morgen Nachmittag
wenn meine berufsmäßigen Beſuche beſeitigt ſind wieder nach
Hampſtead hinauffahre Aber es muß Sie befremden daß
ich Sie mit dieſen Einzelheiten behellige die eigentlich nur
für einen Mediciner Intereſſe haben

Wollte er mich auffordern ihn in die Anſtalt zu be
gleiten Jch antwortete ihm ſogleich daß jene Einzelheiten
für einen Mann welcher die menſchliche Natur ſtudire wie
ich jedenfalls höchſt intereſſant ſeien Wenn er in jenem
Moment meinen Puls gefühlt hätte fürchte ich faſt er wäre
zu r Glauben verleitet worden auch ich ſei vom Fieber
ergriffen

Machen Sie ſich jetzt auf einen anderen erſtaunlichen
Umſtand gefaßt, fuhr er fort Mr Winterſield ſcheint
durch irgend einen unbegreiflichen Zufall in einem der
früheren unheilvollen Streiche des Knaben verwickelt worden
zu ſein ehe derſelbe der Pflege meines Freundes anvertraut
wurde Es iſt dies jedenfalls die einzige Erklärung welche
wir uns dafür geben können daß wir eingenäht in das
Futter der Weſte des Knaben ein Päckchen fanden mit der
Aufſchrift An Mr Winterfield, ohne weitere Angabe des
Wohnortes

Jch überlaſſe es Jhnen den Eindruck ſich vorzuſtellen
welchen dieſe Worte auf mich hervorbrachten

Jetzt, fuhr der Doctor fort werden Sie begreifen
warum ich jene ſonderbare Frage an Sie richtete Mein
Freund und ich ſind vielbeſchäftigte Leute und beſuchen die
Geſellſchaft wenig r hatte weder er noch ich jemals den
Namen Winterfield gehört Da nun die Meiſten meiner
Patienten einen großen Kreis von Bekannten haben ſo über
nahm ich es Nachfrage zu halten um das Packetchen an
ſeine richtige Adreſſe gelangen zu laſſen Jch ſchätze mich
lücklich Vater Benwell Sie kennen gelernt zu haben
ollen Sie mich morgen nach der Anſtalt begleiten und wo

möglich Mr Winterfield mitbringen
Dies letztere Verlangen zu erfüllen lag nicht in meiner

Macht da Mr Winterfield an demſelben Morgen London
verlaſſen hatte um ſich nach Paris zu begeben und ſeine
dortige Adreſſe war mir weiter nicht bekannt

Fortſetzung folgt

anſtalteten Extraſitzung erſchienen

Pon Tanger nach Timbnckn
Die erſten Kreiſe Berlins waren geſtern am 13 in der von

der Geſellſchaft ſür Erdkunde im Architectenhauſe ver
um den Afrikareiſenden

Dr Oscar Lenz bei ſeiner Rückkehr aus Afrikas geheimniß
voller Stadt aus Timbuctu zu begrüßen und ihm ihre
Sympathien für ſeinen zu Ehren der deutſchen Wiſſenſchaft
errungenen Sieg auf dem Gebiete der geographiſchen Forſchung
darzubringen Die Feier wurde durch eine Begrüßungsrede des
Dr Nachtigal eingeleitet Deutſchland hat ſagte Redner u
neidlos den Erfolgen eines Cameron Stanley Serpa Pinto
Savorgnan de Brazza zugejubelt hatte doch ſchon lange bevor
von Belgien aus die Anregung der internationalen Afrika
forſchung ausging Adolf Baſtian durch ſeine Jnitiative die
deutſche afrikaniſche Geſellſchaft ins Leben gerufen Heut haben
wir die Freude daß einer der Unſrigen nach einer glücklichen
Reiſe reich an Erfolg zurückgekehrt iſt und wir ihm ſeinen Ehren
platz neben einem Barth Rohlfs und Schweinfurt anweiſen
können Ein guter Stern hat Dr Lenz geleitet daß er in kaum
Jahresfriſt den Weg von Marokko nach Timbuctu zurücklegen
und unſere Kenntniſſe über jene Gegenden vermehren konnte
Wir begrüßen ihn an dem heutigen feſtlichen Tage mit warmem
Dank für das was er für die Wiſſenſchaft ſowohl als auch für
die Ehre der deutſchen Afrikaforſchung gethan hat Die Ver
eng ſtimmte mit lebhaftem Bravo in dieſen Willkommens
gruß ein

Lang anhaltender Beifall wurde gett Dr Oscar Lenz zu
Theil als er ſich erhob und ſeinen Reiſebericht abſtattete

Als ich im Herbſte des Jahres 1879 ſo begann Dr Lenz
den Auftrag erhielt eine Reiſe nach Marokko zu unternehmen
ahnte ich ſelbſt nicht daß dieſer Plan eine ſo weſentliche Er
weiterung erfahren würde Zum Ausgangspunkt meiner Ex
pedition wählte ich Tanger dort hatte ich mir vom Sultan
Muley Haſſan einen Geleitsbrief geben laſſen den er da er als
Abkömmling des Propheten gilt an alle Moslims richten darf
Zum Begleiter und Dolmetſch engagirte ich einen Araber Namens
Sidi Hadj Ali der ein Neffe des AbdelKader mir weſentliche
Dienſte leiſtete inſofern er es verſtand durch ſein hochfahrendes
Weſen der Bevölkerung zu imponiren Meine Expedition ver
vollſtändigte ſich durch einen zweiten Diener einen Koch und
einen Gehilfen Alle waren gut bewaffnet Auf dem Wege
nach Fas paſſirte ich eine am linken Ufer des Fluſſes Maliſan
liegende weite fruchtbare Ebene die hiſtoriſch wichtig iſt Hier
wurde die große zwiſchen Marokkanern und Portugieſen

ie letzteren völlig vernichtet wurden undgeſchlagen in der
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Die engliſch amerikaniſche Gemeinde in Leipzig
geht wie der M geſchrieben wird mit dem Pla e um
eine eigene Kirche dort zu bauen

Die diesjährigen Frühjahrs Rennen des Leipziger
Rennclubs finden am 21 und 22 Mai ſtatt

Vermiſchtes
Aus dem Leben Friedrich Wilhelms IV bringt die berliner

Wochenſchrift Der Bär eine ganze Anzahl von Anekdoten un
Characterzügen denen wir die folgenden entnehmen Einſt ſpielte
bei einem Hoffeſte die Muſik das Lied Jch bin ein Preuße
Der Herzog von AnhaltKöthen ſagte zu Friedrich Wilhelm IV
Wie beneide ich die Peaßen und dieſe Nationalhymne
Das iſt nicht nöthig verſetzte der König ſingen Ew Hoheit

doch Jch bin ein Köther kennt Jhe meine Farben Der
König war kein großer Freund von Anhören langer Empfangs
Reden Eines Tages traf er nach mehrſtündiger Poſtfahrt
hungrig und müde in einer kleinen Stadt ein woſelbſt ihn der
Bürgermeiſter mit folgenden Unheil verheißenden Worten be
grüßte Allerdurchlauchtigſter großmächtigſter König Aller
gnädigſter König und Herr Als Hannibal vor den Thoreu
Karthazos ſtand hatte er wahrſcheinlich eben ſolchen
Hunger wie ich Nun kommen Sie lieber Bürgermeiſter ſetzen
Sie ſich in meinen Wagen und ſeien Sie mein Gaſt Ein
deutſcher Fürſt hatte die Gewohnheit folgende 2 Räthlel aufzu
geben 1 Was würden Sie thun wenn Sie ein Zahnarzt
wären Auflöſung Jch würde der Zeit den Zahn ausziehen
2 Was würden Sie thun wenn Sie ein Taucher wären
Auflöſung Jch würde in das Meer der Ewigkeit tauchen
Als nun genannter Fürſt bei irgend einer Gelegenheit mit dem
König zuſammentrifft kann er dem Drange richt widerſtehen
dem Letzteren mit den Worten entgegenzutreten Majeſtät was
würden Sie thun wenn Sie ein Zahnarzt wären 2 IJch würde
in das Meer der Ewigkeit tauchen Als der König im Jahre
1845 Prenzlau beſuchte drängten ſich in der engen abſchüſſigen
Marienkirchſtraße die Leute ſo dicht um ihn herum daß
einer über den andern ſtürzte Lächelnd meinte der
König Sonſt habe ich immer nur acht um den König
fallen ſehen hier aber fallen gleich ein Paar Dutzend
Bei einem F ſtmghle in einer Stadt der Graſſchaft Mark bei
welchem ein Nachkomme des ſeligen Herrn von Münchhauſen
eine Reihe unglaublicher Geſchichten zum Beſten gab rächte ſich
der witzige Kronprinz durch folgende Geſchichte Als wir im
vorigen Sommer in Erdmannsdorf waren wurde uns plötzlich
der Beſuch von ruſſiſchen Herrſchaften gemeldet So erfreut
wie überraſcht davon nahmen wir uns vor mit unſeren Gäſten
die kurzen Stunden ſo angenehm wie möglich zu verleben Aber
was kann man denn Großes in Erdmannsdorf anfangen Wir
beſchloſſen eine Schlittenfahrt auf dem nahen See Flugs war
angeſpannt und pfeilſchnell ging s über die glatte Fläche hin
Als wir beinahe mitten auf dem See waren krachte es fürch
terlich Und Königliche Hoheit Wir ertrankenalle Als dem damaligen Kronprinzen zum erſten Male das
Schinkel ſche Schauſpielhaus gezeigt wurde das bekanntlich nach
dem im Juli 1817 ſtattgehabten Brande des alten Langhans ſchen
Hauſes in den Jahren 1819 20 wieder aufgeführt war äußerte
er ſeine Bewunderung über das ſchöne Aeußere den Saal mit
den Galerien und ſchloß ſein Lob mit der ſehr treffenden Be

ung Ein vorzüglicher Bau Und iſt auch ein Theäterchen
rin

Nürnberg und Wagner Die Unterſuchung über die
lange Reihe der von dieſem Spitzvubenpaare ſ Nr 86 ver
übten Einbrüche hat auch zahlreiche Abenteuer ans Licht gebracht
welche daſſelbe zu beſtehen hatte So z hörten
ſie als ſie im Herbſte v J auf einem Dorfe in der Nähe von
Naumburg anlangten daß in einem daſelbſt befindlichen
Etabliſſement eine Feſtivität verbunden mit einem Tanzkränzchen
ſtattfinde Nürnberg und Wagner begaben ſich dahin und
während Wagner in den Tanzſaal trat und ſich unter die
Tanzenden miſchte trat Nürnberg in das Gaſtzimmer woſelbſt
ihm der Wirth einen Platz an einem Tiſche anwies an welchem
mehrere Herren ſaßen Nürnberg welcher abgeſehen von öfter
hervortretenden grammatikaliſchen Schnitzern eine fließende
Sprache hat und gut zu unterhalten verſteht ließ ſich mit den
Herren in ein Geſpräch ein und ſtellte ſich im Laufe deſſelben
als Handlungsreiſender vor Die Herren ſtellten ſich gleichfalls
vor von denen einer der ehemalige Appellationsgerichts Präſident
Dr Koch zu Raumburg und ein Zweiter eine gleichfalls ſehr
diſtinguirte Perſönlichkeit bei Naumburg war Während der
Unterhaltung hörte daß der Präſident Dr Koch allein mit
ſetner Frau in einer Villa in Naumburg wohnte und er
beſchloß den liebenswürdigen alten Herrn baldigſt zu beſuchen
und ſchon in der folgenden Nacht führte er mit ſeinem Com
plicen Wagner einen erfolgreichen Einbruch in der Koch ſchen
Wohnung aus Nach der Verhaftung des Nürnberg erhielt
dann Dr Koch von der berliner Criminalpolizei die über
raſchende Mittheilung daß ſein damaliger Tiſchnachbar den
Einbruch verübt habe Anfangs October v J kam Nürnberg
mit Wagner nach Biſchofswerda bei Zittau woſelbſt ſie am

d dort der Behörde gegenüber legitimiren

ſpäten Abend in eine alleinſtehende Villa einbrachen Wagner
ſtieg durch ein Fenſter des Parterregeſchoſſes in ein Zimmer
während N vor der Villa ſtand und aufpaßte Bald darauf
öffnete ſich die Hausthür und heraus trat der Eigenthümer der
Villa welcher auf N zuging und ihn in barſchem Tone fragte
was er hier wollte Gar nichts, erwiderte Nürnberg
Dann bitte ich daß Sie ſich legitimiren Das habe

ich nicht nöthig falls es Jhnen jedoch Vergnügen macht
mit mir nach dem Polizeiamt zu gehen ſo will ich mich

rde Der Eigenthümermachte ſich mit ihm auf den Weg nach dem Polizeiamt Das
noble Aeußere des N und ſein ruhiges Benehmen machte jedoch
einen derartig beruhigenden Eindruck auf den Eigenthümer
daß er den N wegen der unliebſamen Begegnung um Ent
ſchuldigung bat und mit N anſtatt nach dem Polizeiamt
nach einem Bierlocal ſich begab Jnzwiſchen hatte Wagner
genügend Zeit eine Anzahl Werthſachen aus der Villa ſich anzu
eignen und in Sicherheit zu bringen Anfangs Auguſt v J
kamen Nürnberg und Wagner nach Kottbus woſelbſt ſie in eia
Bierlocal einkehrten in welchem N im Sturme das Herz der
hübſchen Tochter des Gaſtwirthes eroberte Noch an demſelben
Abend fand die Verlobung des N mit der Tochter des Wirxthes
ſtatt und N ſteckte ſeiner Braut einen der von ihm geſtohlenen
Trauringe an den Finger wogegen er gleichfalls von ſeiner
Braut einen Ring erhielt Nachdem er mehrere Einbrüche in
Kottbus verübt hatte verließ er ſeine Braut auf Nimmerwieder
ſehen Erſt nach ſeiner Verhaftung erhielt ſein Schwiegervater
in spe von der berliner Criminalpolizei die Mittheiluagg daß
ſeine Tochter mit dem berüchtigten Einbrecher Nürnberg die
Ringe gewechſelt habe worauf der Umtauſch der Ringe erfolgte

Handels Verkehrs und Vorfen Nachrichten

Berliner Börſe 13 April Paris war geſtern Mittag
noch matt Abends feſter die notirten Courſe ſind aber faſt aus
nahmslos niedriger als vorher gemeldet Fonc erActien ſetzten
mit einem Verluſt von 35 Frs die RückwärtsBewegung fort
Die von geſtern Abend gemeldete feſte Haltung genügte um
auch an der Wiener und den deutſchen Börſen eine feſte Stim
mung hervorzurufen Wien war heute früh feſt aber nur Ren
ten und Kredit notirten etwas höher Lombarden dagegen 0,75
niedriger Hier machte die Nähe der Feſttage ihr Recht geltend
die Haltung war ungeachtet ſie ſich in den Courſen wie telegr ge
meldet als feſt charakteriſirte doch luſtlos Die Arbitrage ſchien die
Hauptkäuferin zu ſein Credit waren 2,50 Franzoſen mit ziem
lich gutem Verkehr 2 und Lom arden 1,50 M ſteigend Andere
öſterreichiſche Bahnen meiſt etwas matter Renten feſt und bis
0,40 ſteigend 1880er ruſſiſche Anleihe 0,4 beſſer Orient be
hauptet Noten waren eher matt als feſt Montanwerthe eben
falls feſt und bis 0,49 beſſer Eiſenbahnactien ſehr ſtill aber
meiſt feſt Freiburger 0,40 ſteigend Jn der zweiten Stunde
entwickelte ſich auf günſtige politiſche Gerüchte aus Athen eine
lebhafte und ſteigende Bewegung in öſterceichiſchen Werthen
Commanditantheilen und einzelnen heimiſchen Bahnen Große
Häuſer griffen ein Bergiſche und Mecklenburgiſche ſtiegen für
letztere wurde eine Dividende über 8 Proc in Ausſicht genom
men Für Creditactien wirkte noch die Times Nachricht von
Uebernahme des türkiſchen Tabaksmonopols durch die Eredit
anſtalt Schluß feſt

Deutſche Effecten und Wechſelbank Frankfurt
a M Von der Generalverſamminng am 13 d wurde den
Anträgen des Aufſichtsrathes entſprechend eine 12proc Divi
dende beſchloſſen Als Gewinnreſerve wurden 180,000 M zu
rückgeſtellt auf neue Rechnung werden 23,434 M vorgetragen

New York 13 April Telegr Die Zeichnung auf die
atlantiſche und pacifiſche Eiſenbahnanleihe überſteigen
bedeutend den den Vereinigten Staaten zugrtheilten Betrag
Sie wurden hauptſächlich aufgenommen ſür die EaſternSaavings
Banks und die Truſt Companies als Geldanlage Der Erfolg
der Anleihe verurſachte ein Steigen aller St Louis und San
Francisco Werthpapiere

Saline Salzungen Die Generalverſammlung am
13 genehmigte die Vertheilung einer Dividende von 6 Proc

Halle 14 April Bericht des BörſenvereinsSecret Preiſe
mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Stimmung
unverändert feſt ſchwaches Angebot feſter defecter 155
bis 180 mittlere 194 218 M feiner 213 bis225 M exquiſite Waare bis 228 M Roggen 1000 215
bis 219 M Gerſte 1000 Kilo unverändert Landgerſte 160 167

beſſere und Chevaliergerſte 180 190 M Gerſtenmalz 50
Kilo 14,25 15 M Hafer 1000 Kilo 165 175 M Hülſen
früchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 210 bis 230 Bohnen
ohne Geſchäft Kümmel 50 Kilo 27 27,50 M Mais 1000 Kilo
Donau 148 156 amerikaniſcher 148 152 M auf Lieferung
billiger Lupinen 1000 Kilo 128 130 M ohne Angebot Oel
ſaaten 1000 Kilo Raps ohne Geſchäft Preiſe nominell Stärke
50 Kilo 21,50 feſt Spiritus 10,000 Liter Proc loco unver
ändert Kartoffel 5430 M Rüben ohne Angebot Rüböl

Futterartikel gefragt Futtermehl 50 25 M KleieRoggen 50 l 8,60 M el ſcheecie 5,25 M Weizengries

i u t Langes Roggenſtroh von 39 40,50 M per
alle 14 April Langes Roggenſtroh von1209 Pfund Maſchinenſtroh von 25,50 27 M per 1200 Pfd

Hieſiges Heu von 4 4,25 M per Ctr Auswärtiges Heu
von 3 bis 4 M per Ctr

Berliner Börſe vom 13 April
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPriorjtätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 101,70 bz 4 Brg Märk VI 104,20 bz
Conſol 4300 Anl 106,0 bzB Ah do VII 103 30
do 40 101,80 bz 4 do VII 103,20 B3 Staats Sch Sch 98,25 bz 50 do IX 107 00 b

Präm Anleihe 1855 152,75 410/Berl Anhalt O 103 50 G
Kur u Neum Pfdbr 95,25 bz J 4 Sr 102,90G
Sag Pfandbr 490 109,25 G Berl Stettin g II III 101 006B
Sächſ Rentenbr 490 101,50 B do VI 101,00 bzBGoth Gr Präm Pfdbr 123,25bz 410 CölnMind VI 102 75 B
Dtſch Gr C B Pfdbr 109,70bz 46Halle Sor G gr 103 40 z
Prß Ctrb Pfdbr 114,00 B 4190Magdb Leipz A 104,60 bz

42 do do B 101 00 bzdo v e 102 75 bzG 4
Ruſſ Boden Credit 85,25 bz 50 MainzLudwh 76 106 50 bz
do Central do Pf 80,00 B J 41 Oberſchl H 104,00 b

Amerik Bonds 590 fd 100,60 G Ah do 18759 105,10 bzG
Oeſt Pav Rente 66 90 bz 400 do 1880 104,50 b G
do SilberRente 67,30 bz 50 KaſchauOderberg 83 75 b

Jtalieniſche Rente 89,0 bz 4 Rechte Oderufer 103,90bB
Rumänier 800 11050 bz 4160 Reiniſche 102,75 B
Ruſſ Engl 590 1872 92,40 bz 4160 Rhein Nahe gar 103 25bz

do Anl 490 1830 76,30 bz Ah Thüringer IV S 3,50 G
EiſenbahnStammActien 4 h do V S 103,59 G

BergiſchMärkiſche 114,00 b Ge 120 10 bzG Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 147 25 b GBerlinGörlitzer 22,90 bz

Berlin Hamburger 245 60 bz G Disconto Comm 189,30 bz
Leipz Credit Anſt 148 90 BKölnMindener 151,50 bz

HalleSorauGuben 24,25 bz G Magdeb Privatbank 117 00bzG
Magd Halberſt 152,25 bzG Meininger Cred Bk 97,25 bzG

do Stamm Pr B 89,40 G Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 147,90 bzober chl ſiſchen Sächſ Bank 120,50 bzG

c e A U V 61 ach an 0,5 zr Schleſ BankVerein 100,25 GThüri der 15 agr t Weimariſche Bank 91 00 bzBv
üringer Lit A 173,50 bz eimariſche Bank 9v Deſſauer Gas 175,00 zGo Lit B gar 100 ,20bB rdo Lit O gar 106,60 G Laurahütte 107,00 bzB

Weimar Gera gar 51,25 bzB Phönix Berc 84,25 bz
Saalbahn St Pr 65,40 bzG do ILit B 41,25 H
KaſchauOderberg 62 90 bz Dortmunder Union 25 50 B
Heſt Südbahn Lomb Bochumer Gußſtahl 69 90 bzBV
Rumänier 66,50 bz Hütt V conv 139,00 bzG

Leipziger Börſe vom 13 April
Agl Sächſ M Zf Kgl Sächſ ThlrRentenAnl 522279,00 bz 4 Staatsanl 1869 z 101,50 G

g

3

do 1600 79,00 bz 4 do 1870 133101,50 G
3 do 500 79,25 B 4 do 1867 ab 59 500 191,60 P3 do 300 80,00 G 34 Landrentenbr 133394,75 b

Kgl Sächſ Thlr J Mansf Gew 101,80 G3 Staatsanl 1830 188898,25 G do 13879 103,75 b3
3 do 1330 38898,25 G 5 do 1878 101,50 G
83 do 1855 100091,70 bz P do Em 1875 104,00 P
4 do 1847 500 101,70bzP 14 Lpz Stadtobl 1868 104,75 bz
4 do 1852 68 500 101,70bzP 45 do 1876 106,00 P
4 do 1869 500 101,70 bz

2w Eiſenb St Act Div z u8 amm o65 Altenburg Zeitz 148,00 G Cröllw Papierfabr 158,00
125 AuſſigTeplitz 238,00 do Schuldverſchr o
6 Böhm Weſtb 53 g 120,00 bz4,76 Buſchtiehrad iſt A 120,256 P z Malßf Schkend 148,00

74 Thür Gasgeſ i Lpz 113,75bzG

50 Kilo 26,50 M gefordert Solaröl 50 Kilo 7,50 8 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 5,25 550 hieſige 5,25 6,50 M

0 do 2 B 72,75 b G 1 e 5 9o Dur Bodenbach 116,50 2 do Stamm Pr 120,25 P
B 58g 81,50 G o Ausl Eiſ P Obl5 FranzJoſ 53g 81 i Tevliiſenb St P 44 AuſſigTeplitzer 103,60 GEiſenb St P A s Böhm Nordbahn 85 40 G

542 Altenburg Zeitz 133,00 G 5 do Em 1871 85 25 G
s CottbusGroßenh 102,75b G 5 Buſchtiehr B Ndw 86 60 G
0 Durx Bodenb Lt A 115,50 G s do w 187186,25 G

do Lt B 115,25 5 do 1872 85,75 G8 HalleSor Guben 98,50 P 5 DurxBodenbach 88,20 G
Bank u Crd Act 5 do Em 187186,00 P

10 Allg D Cr A Lpz 148,75P 5 do e 138741104,25 G
9 Dresdener Bank 126,50 G 5 KaſchauOderberger 82,75 bzG
7 Leipz Bank 132,00 G 5 Prag Dux fco Z 64,50 G
5 do Caſſen Verein 103,30bz 5 do II Em fco Z 64,25 G
6 do Disc Geſellſch 108,75 P 5 PragTurnan 86,50 G
6 Sächſ Bank 120,15bzE 5 do Em 187085,50 P
0 Weimar Bank neue 92,50 G 5 do 18741

König Sebaſtian ſein Leben verlor Jn der Nähe von Fas
wo ich am 31 Dec eintraf intereſſirte mich ein bedeutendes
Steinſalzgebirge Mir wurde in der Stadt ein Haus zum
Aufenthalt angewieſen und die Aufnahme war freundlich Der
Ort zählt etwa 80,000 Seelen und hat ſehr enge Straßen Die
Bevölkerung beſteht aus mohamedaniſchen Berbern und Arabern
außerdem auch aus Juden Sie iſt aber ſehr arm und die
chriſtliche Bevölkerung ſehr gering Von dem hier herrſchenden
Haß gegen die Ungläubigen macht man ſich einen Begriff
durch die Thatſache daß dort während meiner Anweſenheit
unter dem Jubel der Araber ein Jude verbrannt wurde der im
Streite einen der Jhrigen erſchlagen hatte Von Fas ging es
über den Ort Mekines weiter hier fand ich viele altrömiſche
Ruinen die Reſte der römiſchen Stadt Volubilis Von hier
machte ich einen Ausflug nach RabatSela wo ich liebenswürdige
Auſnahme beim Sultan fand und einen andern nach Marakeſch
einer ſehr gefährlichen Gegend in der die Karawanen von der
räuberiſchen Bevölkerung geplündert zu werden pflegen

Bis dahin war ich als Europäer gereiſt in Marakeſch hielt
ich es für rathſam türkiſche Tracht anzulegen ich gab mich ſür
einen türkiſchen Militärarzt aus und legte mir den Namen
Hakim Omar ben Ali bei Die Aufnahme welche ich in Taru
dant fand war eine wenig erfreuliche Tobende Volkemaſſen
verſuchten einen Angriff auf mein Haus und nur der Geleits
brief des Sultans von Marokko welchen ich dem Scheik vor
hielt rettete uns aus der Gefahr maſſakrirt zu werden Nach
zweiwöchentlichem Aufenthalt ſetzte ich den W
des Atlas den man am beſten als Anti Atlas bezeichnen würde
nach Jlek fort Nach den gewonnenen Erfahrungen hielt ich es
für klug mir eine Escorte zu engagiren welche jedoch ſelbſt aus
Wegelagerern beſtand Aus dieſem Orte ſtammen die vielen
Jongleure und Akrobaten welche in der Welt umherziehen

Hier traf ich Vorbereitungen zu meiner Wüſtenreiſe Die
Aufnahme bei dem hier herrſchenden Sidi Huſſein war eine ſehr
Gewer ſelbſt meine aus Roſenöl Holz u dergl m beſtehenden
Geſchenke wies der Sultan zurück weil ſie ihm zu geringwerthig
erſchienen ſein mögen dagegen verlangte er eine ſchriftliche Er
klärung darüber daß ich in ſeinem Gebiete geſchützt worden ſei
Ich war froh nach der Araber Kabyle Tizoh aufbrechen zu
können Sehr freundliche Unterſtützung fand ich hier bei dem
Scheik Ali Als er von Sidi Huſſein die ſchriftliche Aufforde
rung empfing uns zu berauben und niederzumetzeln weigerte er
ſich entſchieden dem Folge zu geben und entließ den Loten ohne
Antwort Am 3 April brach meine Expedition nach Teuduf
auf einem aufblühenden Orte der ſich durch ſchöne Häuſer und

eg am Südabhange ſt

valmenreiche Umgebung vortheilhaft auszeichnet und eine große
Zukunft hat Meine Karawane beſtand nach hier erfolgter Ver
vollſtändigung aus 8 Perſonen mit 9 Kameelen Wir gelangten
nunmehr in das Wüſtengebiet Jgidi Hier beobachtete ich ein

Trompete klingt an das Ohr und wenn er aufhört ſo erſchallt
er als Widerhall von einer anderen Seite Es ſoll dieſer Klang
durch die Friktion von Sandkörnern entſtehen Wir ſanden viel
trockene Flußläuſe die alle in der Richtung von Oſt nach Weſt
gehen reiche Steinſalzmiren deren Ausbeute von hier aus in
Tauſenden von Kameelladungen nach Timbuctu abgeht Aus
dieſer Gegend ſtammen auch Steinwerkzeuge die ich in Timbuctu
erwarb Waſſe iſt in dieſer Wüſtengegend gar nicht ſelten zu
finden Am 5 Juli gelangten wir nach der Stadt Arauan Jn
der Umgebung iſt eine Araber Kakyle die für jede Karawane
einen Zoll erhebt damit aber ihr Beraubungeprivilegium ablöſt
Jn Arauan lebt noch ein 86jähriger Greis der bei der Ermor
dung des Fräulein Tinne eine hervorragende Rolle geſpielt hat
Hier wurde auch ſ Z Major Laing ermordet

Wir waren verhältnißmäßig ſehr raſch gereiſt unſer Marſch
durch die Wüſte hatte nur 43 Tage gedauert Alle acht Tage
hatten wir Waſſer eingenommen die Temperatur betrug durch
ſchrittlich 34 40 Grad Celſius Stets waren wir des Nachts
bis Morgens 7 Uhr marſchirt Meiſtens hatten wir Nordoſt
wind ſpäter jedoch wird der Oſt durch die Gebirge aufgehalten
dagegen ſpürt n wir dann die Unannehmlichkeit heißer Sand
türme Jn der Wüſte hatte ich den Verluſt von zwei Leuten zu
beklagen die ſich von der Karawane entfernt hatten und wohl
elend umgekommen ſein mögen Am 26 Mai erreichte ich endlich
mein erſehntes Ziel Timbuctu Die Stadt iſt jetzt nur noch ein
Schatten von dem wos ſie früher geweſen ſein ſoll ſie hat drei
Moſcheen mit Minarets und die Straßen ſind nur ſo breit
daß ſich zwei Reiter bequem ausweichen können Die Bevölke
rungszahl mag 20,000 erreichen und beſteht aus Arabern Sie
wird verwaltet durch einen Kahia benannten Bürgermeiſter
Jch genoß hier vorzügliche Gaſtfreundſchaft und habe für den
Ort ein dankbares Gedächtniß

Jch nahm während meines zwanzigkägigen Aufenthalts in
Timbuctu die Gaſtfreundſchaft des Stadthauptes in Anſpruch
und befand mich er wohl dabei Jch erhielt ein hübſches Haus
gute und reichliche Nahrung vortreffliches Weizenbrod gute
Butter Honig Fleiſch von Rind Schaf Ziege Hühnern und
Wildpret Handel und Jnduſtrie ſind jetzt in Timbuctu nicht
bedeutend wegen der fortwährenden Kriege zwiſchen den im Nor
den wohnenden Tuareg und den Fulani im Süden die unglück

ſeltſames Naturphänomen ein langer dumpfer Ton wie der einer G

liche Stadt liegt in der Mitte zwiſchen den ſtreitenden Parteien
Für den Export ſind Sklaven noch immer der Hauptartikel die
ſelben kommen aus den Bambarra Ländern und werden nach
Marokko Tunis und Tripolis geführt Straußenfedern etwas

ummi wenig Elfenbein und Gold bilden die übrigen Export
artikel während Salz von Taudeni blaue Baumwoulſtoſſe
Korallen Zucker Thee Mehl importirt werden Als Einheit
ſür das Gold dient 1 Mitkal Gold gegenwärtig in Timbuctu
11 12 Fres werth als Kleinmünze dient die Kaurimuſchel und
zwar gelten 4700 von ihnen 5 Fres Schulen giebt es mehrere
auch Bibliotheken d h Sammlungen von Manuſcripten Täglich
faſt hatte ich Beſuch ſeitens der Gelehrten die mit meinem Dol
metſcher endloſe Geſpräche über den Koran führten Jn Tim
buctu ſelbſt finden ſich kleine Teiche die während der Regenzeit
mit dem Niger in Verbindung ſtehen Sehr merkwürdig iſt es
daß die Einwohner von Timbuctu den Niger als Nil bezeichnen
ein Beweis daß ſich die alten Traditionen griechiſcher und
römiſcher Schriftſteller noch erhalten haben Am Tage der Ab
reiſe gaben uns tauſend Menſchen das Geleit

In der Gegend von RasElMa hatte ich noch eine unange
nehme Affaire einen Ueberfall bei welchem mir meine Kameele
genommen wurden Jndeſſen wurde die Bande allmälig ver
nünſtig als ich ihr vorſchlug ſich viele meiner Sachen als
Geſchenke auszuſuchen So gelangte ich am 4 Auguſt nach
Baſikundo erreichte darauf Sokolo am 6 November Gumbu
dann Bachunig und Noro Jch paſſirte die Hochedene von
Kunjabari verließ ſie am 31 October und unvergeßlich wird
mir der Moment in der Erinnerung bleiben als ich bei
Medin die erſten franzöſiſchen Vorpoſten erblickte So erreichte
i u Louis von wo mich ein Dampfer zur Heimath zurück
ührte

Der Herr Redner ſchloß mit einigen werthvollen Bemerkungen
über die Proiecte die Suhara unter Waſſer zu ſetzen und
ſie eine Eiſenbahn hindurch zu legen Den erſten Plan be
zeichnet Dr Lenz als einfach abſurd da die Sahara nirgends
eine Depreſſion unter den Waſſerſpiegel zeige das Gebiet über
haupt ein Sandſteingebirge ſei und mit einem Meerboden
nichts gemein habe Die Eiſenbahnfrage hält er nux für lös
bar ſobald Frankreich ſich die Gegend und die Völkerſchaften

ganz unterworfen haben wird Auch der Handel iſt nach
Ja n re viel zu unbedeutend um Eiſenbahnen genügende

en
Rauſchender Beifall lohnte den Retner



Hierzu bietet das größte und billigſte
Geld gespart ist Geld gewonnen

Herren und Knaben Garderoben Etabliſſement Halles

l

von Rosenberg G oachimmethal grohe Rlausſtraße 41 Hotel Zürich
zur bevorſtehenden Frühjahrs und Sommer Saiſon die erſte und beſte Gelegenheit als

Elegante Buekskin Anzüge die neueſten und modernſten Stoffe von Mk 20Hochteine Kammgarn Hragonal und Englische Cheviot Anzüge
von Mk 18,50Knaben Anzüge in tauſendfacher Auswahl für jedes Alter paſſend v Mk 2,50

r

neueſter Facons von Mk 1I2

Joppen in Filz Ratiné Double und Doeskin von Mk
Sämmtliche Arbeiter Sachen werden wie bekannt zu Spottpreiſen abgegeben D

Hochfeine Frühjahrs und Sommer Paletots in allen erdenklichen Stoffen und

25
Ruckskin Hosen die neueſten prachtvollſten Muſter ſowie den modernſten Schnitt v Mk 4,50

Dir Damen Mäntel Fabrik

Emil Salomon
I Leipziger Straße 4

empfiehlt eine großartige Auswahl

Regenmäntel mit u ohne Kragen v 9 F an
Paletòöts eng anliegend und weit in Ia ſchwarzem

Kammgarn von 7 K an und höher
Paletots in farbigen engl Stoftfen mit

oder auch ohne Capouchon von S MIK
Brunnenmäntel Ia Stoff von 1I2 I an
I VUmhänge und Dolmans von s NIK an bis

J zu den Eleganteſten
Räcdler mit ſeidenem Capouchon von I2 NIK an

Ferner empfehle ich

Eingetroffene Neuheiten von Hymalaya
RKäder Bolmans und Brunnenmäntel

aus Wien Paris und Berlin
und ſchließlich mache ich auf mein reichhaltiges Sortiment

Kinder Paletöts von 4 Mk an
aufmerkſam 3619

4

4Preiv Courant
6

Entouteas in Coralline m brill jSonnenschirme in Zanella mit
Kanten à 1,75 bunt Futter u Spitzen à 4,50

Entouteas in b Zanella à 2 Somnenschirme in Atlas mit
ſeid Futter und Spitzen à 6e Bntouteas in Seide à 3 Sonnenschirme in la Atlas hoch

Entouteas in Ia Atlas fein mit coul ſeid Futter u Spitzenn ä C 4,50 zuv 8 an bis zu den eleganteſten
S Entounteas mit bunten FutternD reichſte Auswahl von 4,50 an Her I ensonnenschir e
S Entounteas in Zanella m Futter m Naturſtock u ächtem Stoff 1,75
z end Spitzen 55,50 KindersonnensehirmeW Entouteas in Atlas m ſeid Futterſeid F in allen Farben von 1 an
7 und ſpaniſchen Spitzen

Damentouristehschirmevon A T an
großartigſte Auswahl v 1,50 an

S Entonuteas in reiner Seide m ſpan

ranz KICckKGItT
Spitzen à S

Auswahllendungen Beziehen und Repariren
Mein altrenommirtes Geſchäft befindet ſich einzig und allein

Kleinſchmieden S

3

n

3848

J Steinbick Voss
3 Große Ulrichsſtraße Z

Vom 1 Mai Brüderſtraße 1820
im Hauſe der Herren J Simon s Söhne

Damen Mäntel fabrik
und Anfertigung von Coltumes

Offeriren großes Lager der jetzt wieder eingetroffenen
Neuheiten in Confection von gutſitzender eleganter

Ausführung
Brunnen Promenaden und Regenmäntel

Sammet und geidene Jacquettes
Jacquettes in Wolle couleurt u gehwarz

Prehus Umhänge etc den verſchiedenſten
Facons

Fortlaufender Eingang von Neuheiten in Kleiderſtoffen
Reſtbeſtände W vorjähriger W Jacquettes und

Regenmäntel unter Koſtenpreis

h Großer Ausverkauf erſW von Möbeln und Polsterwaaren

Schmeerſtr

Dienstag den 19 April cr

Concert und Geſang zum Beſten der

h ſtatt wozu nur hierdurch ganz erge

Schwärz bei Riemberg

wegen Aufgabe des Geſchäfts zu billigen Preiſen
Für den Inſeratentheil veranwortlich W König in Halle 1554 eHalle Druck und Verlag vo

Billigſte
Aparte Form

aus Tyrol
Leipziger Straße Nr 16

Preiſe
Beſte Qualitäten

Oberwalder

beehren ſich anzuzeigen daß alle

Neuheiten von
was Deutſchland Oeſterreich England und Frankreich 1881

gebracht hat auf Lager ſind

Große Auswahl

J

Herren Hüten

Oberhemcdenm neueſter Schnitt
Kragen Manchetten und Vorhemden

Arbeitshemcden Frauenund Kinder wäsche enpfiehlt
L Remmler3334

A Mooln

Hutfabrik
hält ſein gut ſortirtes Lager von J

Filz u Seidenhüten W
bei Zuſicherung reellſter Bedienung

hiermit beſtens empfohlen

Gagthof 7 goldenen

ladet ein

Lebendorf
Gaſthof zur grünen Tanne
Den 2 Oſterfeiertag ladet zur Tanz

muſik ganz ergebenſt ein
Carl Peter

Goldener Adler
in Ammendorf

Den 2 Oſterfeiertag Tanzmuſik Um
gütigen Beſuch bittet O Feldmannm

Gutenberg
Montag den 2 Oſterfeiertag ladet

zur Tanzmuſik ergebenſt ein
L Ochse

a
Auf

allgem Wunſch findet am

Abends von 7 h Uhr ab
nochmals Theatervorſtellung mit

freiwilligen

Turnerfeuerwehr
benſt einladet Das Commando

O öl Im e
Den 2 Oſterfeiertag ladet zur

Tanzmuſik
ergebenſt ein VPangert

ur W Tanzmuſik Montag den
18 April ladet freundlichſt ein

F Häder
Beuchlſtz,

Den 2 Oſterfeiertag von mittag 3 Uhr an Ball
a 3

Schmeerſtr
3334

W J J U
V v

n ſnnI

l Leipz

11
ee

Stern
Freundlichſt

O Bauer
Schützenhaus Wettin
1 Oſterfeiertag Concert Anfang

3 Uhr Nachmitt Otto Köhler

Bad Lauchsſädt
im Kursaal

den 1 Oſter Feiertag Abends
Grosses Concert

von der Capelle des Herrn Steeger

Neunkir chen
Den 2 Oſterfeiertag

De Tanzmuſik
vom Thür Huſ Regt Nr I2

wozu freundlichſt einladet C Schatz

Deutscher Hokf
Passendort

W Den 1 Feiertag
großes Doppel Concert

von Nachmittag 4 Uhr an
Den 2 Feiertag W Tanz

Der Wirth

Ammendlorf
Restaurant Gaudich
Am 1 Feiertag Concert gegeben

von der Ammendorfer Liedertafel
Anfang S Uhr

f zu Mioſho e nbeng
2 Oſterfeiertag

von 3 Uhr Nachmitt an Ballmuſik
wozu freundlichſt einladet Wartäding

Mlepeig
Montag den 2 Oſterfeiertag

Tanzvergnügen
wozu freundl einladet W Franke

Morgen ſteht ein Transport ſchöner

zu ſoliden Preiſen zum Verkauf beim Viehhändler

R Petzold Weißenfels
n Otto Hendel

Zu den auf Oſtermontag in meinem
Locale von Nachmittag 3 Uhr an
ſtattfindenden Balle ladet ergebenſt

ein Wissing
Zugochſen

Niemand
iſt im Stande

fertige Herren n
Knaben Garderobe

I ſo billig
zu verkaufen wie

E Bernstein jr
en gros en detail

uFür Herren
Stoff Anzüge von 11 bis zu den

eleganteſten in größter Auswahl
Einzelne Röcke Hoſen Weſten zu

jedem Preiſe

Sommer Ueberzieher
in großer Auswahl zu noch

nie dageweſenen Preiſen
StoffRöcke von 11
Stoff Hoſen von 4
JaquetAnzüge elegant v 17Kammgarn nzüge von 19
Jagdjoppen Jaquets Weſten zu

jedem Preiſe

Für Knaben
rn von 2 50 9 bis zu den

eleganteſten die größte Auswahl
am hieſigen Platze

Für Arbeiter
Echte Hamburger

Leder oſen

und Hemden
in allen nur erdenklichen Stoffen
und Qualitäten zu noch nie am
hieſigen Platze dageweſenen

Preiſen 3246De Beſtellungen
nach Maaß werden in kürzeſter
Zeit von beſten Stoffen ohne Preis
aufſchlag ſauber ausgeführt

D Bernstein jr
Markt Kother Thurm Ur 10

geradeüber der Hirſch Apotheke
G Bitte genau auf meine

Firma zu achten
Wiederverkänfern Rabatt

e

FamilienNachrichten
Verlobungs Anzeige

Statt beſonderer Meldung
Als Verlobte empfehlen ſich

Lima Tempel
Albert Hertig

Cöllme Gottjau bei Löbejün
TodesAnzeige

Verſpätet
Nach jahrelangen ſchweren Leiden

entſchlief am 10 d Mts unſere innigſt
geliebte unvergeßliche Mutter Schwie
ger und Großmutter die Wittwe
Emilie Streicher geb Prietſchk
in ihrem noch nicht vollendeten 58
Lebensjahre Dies zeigen ihren Freun
den und Bekannten mit der Bitte um
ſtilles Beileid an
Die trauernden Hinterbliebenen
Merſeburg und Aſchersleben

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme beim Begräbniſſe
unſeres lieben guten Vaters ſowie für
die ſo reichliche Schmückung des Sarges
mit Kronen und h ſagen wir
hiermit unſern tiefgefühlteſten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

Trotha und Halle
Bertha Niedermann gb Gottſchalk
Marie Hilbrecht geb Gottſchalk

als Töchter

Mit BHeilage
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